
Die Dunkle  
Europäische 
Honigbiene
Unsere einzige einheimische  
Honigbiene
Nach der letzten Eiszeit wanderte die Dunkle Biene 
nach Norden und folgte dabei den Blütenpflanzen. Als 
einzige Unterart der Westlichen Honigbiene besiedelte 
sie nördlich der Alpen ein Verbreitungsgebiet, das von 
Frankreich bis zum Ural und bis Skandinavien reichte.

1

An Klima und Flora 
ideal angepasst
Die Dunkle Biene hat sich über einen Zeitraum 
von ca. 10.000 Jahren an das Klima in Nord- 
und Mitteleuropa angepasst und ist eine 
ausgezeichnete Bestäuberin für viele unserer 
heimischen Wildpflanzen und Kulturen.
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Wildtier und  
Kulturerbe zugleich
Als einzige hier heimische Honigbiene ist sie ein Wildtier 
unserer Wälder und gleichzeitig ist sie die Biene, mit der 
unsere Vorfahren erst die Zeidlerei und später die Imkerei 
begründeten. Siedler nahmen sie mit nach Amerika und 
sogar bis Australien.
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Flugstärke und  
Sammeleifer
Schon vor 100 Jahren beobachtete Bruder Adam, ein 
imkernder Mönch in England, dass seine Dunklen 
Bienen weiter entfernte Trachtquellen anflogen, als 
eingeführte Bienen aus Südeuropa. Die Flugkraft und 
der Sammeleifer der Dunklen Biene ist beachtlich.
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Unerreichte Winterhärte und 
haushälterische Lebensweise
Die Dunkle Biene hat ihren Brutzyklus in besonderer 
Weise an das wechselhafte Wetter im nördlichen 
Europa angepasst. Sie geht aus der Brut, wenn Wetter 
oder Trachtpausen es verlangen. Zudem verfügt sie 
über eine ausgesprochene Winterhärte.
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Läppertracht für feinsten Honig
Die Dunkle Biene konzentriert sich weniger auf Massentrachten, sondern besucht viele 
verschiedene Blüten (Läppertrachten) und sammelt auf diese Weise einen besonderen Honig mit 
breiterem Bouquet. So bestäubt sie eine große Zahl von heimischen Blütenpflanzen.

Helfen Sie mit! Halten und fördern Sie  
die Dunkle Biene in  
Ihrer Region.

Unterstützen Sie 
Erhaltungszucht und 
Schutzprojekte.

Schützen wir gemeinsam 
unsere heimische Vielfalt. 
Werden Sie  Mitglied!

Blühende Vielfalt – im Einklang mit der Natur
1	 Weide 
	 Februar – März

2	 Weißdorn 
	 Mai – Juni

3	 Linde 
	 Juni – Juli

4	 Heide 
	 Juli – Sept.

Mehr erfahren:

mail@bv-dunkle-biene.de
www.bv-dunkle-biene.de


